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Der 6entleman
Ein deutscher Offizier plauderte im Jahre

1933 mit einem Engländer in Berlin. Dabei
machte er die Bemerkung, dah seiner Ansicht
nach die Briten Gentlemen wären, die
Franzosen aber nicht I Der Engländer fragte den
Deutschen, wie er zu dieser Meinung gekommen

wäre, und bekam folgendes nettes
Geschichtchen zu hören:

«Im Jahre 1920 kamen Mitglieder der
gemeinsamen französisch-britischen Kommission,
die unsere Abrüstung kontrollieren sollten, in
die Kaserne, die ich kommandierte. Sie sagten

mir, sie hätten allen Grund zu glauben,
daß ich eine Anzahl Gewehre, die hätten
abgeliefert werden sollen, hinter einer Ziegelmauer

versteckt halte. Ich leugnete dies und
gab mein Ehrenwort, dah ihr Verdacht
ungerechtfertigt wäre.

Nun, der Brite war ein Gentleman; er
glaubte ohne weiteres meinem Worte; der
Franzose war kein Gentleman er liefj die
Mauer herunterreißen und nahm mir meine
gufversfeckten Gewehre weg »

(Readers Digest)

UNIC

Prompter Versand,
eigene Reparaturwerk-
stäffe für alle Marken

die grofje Ueberraschung unter den
Trockenrasierapparaten,

der erste Apparat, der vollkommen
ausrasiert,

ein Schweizer Präzisions-Fabrikat,
umschaltbar auf alle Stromspannungen.
Preis Fr. 96.
(Auf Wunsch bequeme Teilzahlung).
Alte oder nichtpassende Apparate
werden in Zahlung genommen.
Ein Jahr schriftliche Garantie.
Gegen Einsendung von Fr. 2. in
Briefmarken erhalten Sie einen UNIC
für 8 Tage ohne Kaufzwang auf Probe.
Beim Kauf wird Ihnen die
Probegebühr voll angerechnet.

Willy H. Dieth, Electric-Shaver-Service
Höheweg 42 Interlaken Telefon 13 °o

Wie man einen
Artikel schreibt

Bernet
Arti-

assen\ daß
Presseiauf-

arne
werden.Vr. 1.50

i^Wirtschafts/örfretung

200 000
Rad ¦Abonnemente

Am 29. Oktober 1943 wurde von Herrn Dr. E. ¦

Ramseyer in Bern notariell festgestellt, daß die
Steiner AG Bern mit über 200000 Kunden
Abonnementsverträge abgeschlossen hat.

An Hexenschuss, Halskehre, Rippen-
nnd Muskelschmerzeu, Rheuma, Gicht,
Ischias, Neuralgien Leidende:

Macht einen Versuch mit dem von Aerzten

erprobten und empfohlenen Mittel UROZERO.
Rasche u. kräftige Ausscheidung der Harnsäure.

In allen Apotheken : Tabletten Fr. 3.20, Cachets Fr. 2.20 und 6.

Einmal probiert
Ich bleibe bei

RASIERCREME
ASPASIA A.-G. WINTERTHUR

«Ja, wüssed Sie, uf dere Siite han-ich half
es Loch im Zahn.» Söndagsnlsse-Sfrlx

Bestellschein
Der Unterzeichnete bestellt den
Nebelspalter für drei Monate und zahlt den
Abonnementspreis von Fr. 5.50 auf
Postcheckkonto IX 637 ein.

Die Einxahlung erfolgt unter
der Voraussetxung der kostenlosen

Lieferung im April.
(Nur für Neuabonnenten.)

Name :

Adresse:

Bitte recht deutlich schreiben.

lDss Gentleman
tïin cisulzcksr Ottirier plaucierts im lakro

1?ZZ mit sinsm iünglsnclsr in IZsriin. Oatzsi
msckts sr ctis ösmsricung, cish zsinsr ^nzickt
nscn ciis öritsn Osntismsn wsrsn, clis l^ron-
rc-zsn sksr nicnt I Osr I^ngisnclsr tragt« cisn
vsutzcksn, wis er ru cliszsr Meinung gsicom-
msn wsrs, unci lzsicam tczigsnclsz nsttoz lZs-
zckicktcksn ru nàrsn!

«im âlskrs 1?2lZ Icsmsn rvìitgiiscisr cisr gs-
msinzsmsn lranràzizck-lzritizcksn Xc-mmizzion,
ciis unzsrs Abrüstung icontrcziiisrsn 5c>Iitsn, in
ciis Xsssrns, ciis ick lcommanciisrts. 5is 5»g-
tsn mir, îis ksttsn oiisn Oruncl ru gisuizsn,
cish ick sins ^nrski Oswskrs, clis ksttsn siz-
gsiistsrt wsrcisn zolisn, kintsr sinsr ?isgsi-
msusr vsrztsclct ksits. lck Isugnsts clivî uncl
gslz msin kikrsnwczrt, clah ikr Vsrcisckt ungs-
rscktlsrtigt wâro.

kiun, clsr grits war sin Osntisman? sr
glsubts czkns wsitsrsz msinsm V/c-rts,- cisr
k^rsnrczzs wsr Icsin Osntismsn sr lish ciis
rVìsusr ksruntsrrvihsn uncl nakm mir msins
gutverztecictsn Oswskrs wsg!»

(lîsoclsrz vigszt)

«II» grol>« »«b-rr-icluing unl«r «I«n

«I»r «»>« ^pp,r»>, «I«r »oll>iomm»n
-ulrsllorl,

I-r. »«.
Wunzck t-equems 1s!Ii«r,lur>g1,,

ì^/illv l». oietli, t-Isvil'iv-Zliavei'-Lki'vive
NSKsv-sg <2 !nîkl'IîAl<KN rsiston IZ?0

«ie msn einen
»«Mel Zeni'eiiiî

ksrnet
>Xr»i.

szzenX cish
prszzsiaul-

ârns
fwsrcien.^r.

^irtsctiztkflritstuiig

200 000 2?.0>itol--r 1943 «ur6« von tt-rrn Dr.

8t«in«r k-ru m!t üi>-r 200<XX> ><>in-I-n

/<n Hezre>i»ril,i>s», Hs!»Icel»re, Itiippei»

lscliila», »iemrsl-rlei» l^eîciencle:

tvlsckt sinsn Verzuci, mit clem von Zerrten er-

prokten uncl empkoklenen lvlittel VllvWKV.
ksscke u. lcrärrixe ^ussckeicluncr 6er risrnàre.

In allen ^pcàlcen - Isklàn kr. Z.20. dsclià ?r. 2.20 uncl 6.

iiinrrisl Orotzisrt
Ick lzlsiìzs ksi

45?48I4 ^.-(3. vVilXIII^lcll-Ii^k

«la, wüzzscl 8is, ut cisrs 8iits ksn-ick kalt
sz l.czck im ?akn.» 5Sn6-gir>!--»-5IrI>i

»pat't«?' /ür a^e» à>riate unc/ ?a/iit c/en

^bonnemerttZp-'ei» von r^r'. A.Zt? au/ r^c»t-
«iì«?«rr^orito /X 6Z7 sin.

s^Vur /ür ^Veuabonneriten.)

^Vame

/ittre»»«.-

Litte recàt cisutlict» icrlreiben.
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